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DIN EN 15221-6 Flächenbemessung im Facility Management (im Betrieb) 
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DIN 277 Flächen und Rauminhalte 
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Wohnflächen nach Wohnflächenverordnung WoFlV 
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Wer will eine korrekte Wohnflächenermittlung haben? 

Immobilienmakler 

Hausverwaltungen Bauträger 

Mieter 

Vermieter 

Käufer 

Verkäufer 
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Wozu will man eine korrekte Wohnflächenermittlung haben? 
 

Grundformel: Wohnfläche  X  Einheitspreis = Kosten/Ertrag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… aus ökonomischem Interesse   

Mietzins/m² (Mietpreisspiegel regional)  

Kaufpreis/m² (Wohnimmobilienpreise regional) 

Nebenkostenumlage/m² (Nutzungskosten)  

 Energieverbrauch,  

 Reinigung,  

 Instandsetzungen 

… aus sozialem Interesse 

Vermögenswert (Geldanlage, Rendite, Alterssicherung) 

Beleihbarkeit (Darlehen, Kredite) 
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Wann  kann man eine Wohnflächenberechnung  

durchführen? 

 

 

Planungsgrundlage  Genauigkeit 

- Skizze   geschätzt 

- Vorentwurf   ca. 80%  

- Entwurf   ca. 90%  

- Genehmigungszeichnung ca. 95% 

- Ausführungszeichnung ca. 97%  

    - Aufmaß          100% 

 

Abendforum "Wohnflächenberechnungen – DIN 277“                                  Bauzentrum München 

Referent: Prof. Ulrich Elwert, Dipl.- Ing. Architekt,                        ELWERT & STOTTELE Ravensburg 

11 



Dokumentation 

- analoge Zeichnungen 

- digitale Zeichnungen 

- Tabellen 
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Wer kann Womit eine ‚tatsächliche‘   

Wohnflächenermittlung erstellen? 

 

Architekten und Ingenieure 

  

Messwerkzeuge: 

in den Planungsphasen 

- Computer mit CAD-Programmen  

(Zeichnen und Berechnen) 

im Bestand 

-  Meterstab, Bandmaß, ‚Zollstock‘ 

- Laser 

- 3D-Scanner 
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Nutzungsflächenbedarf m² 
- Bedarfsplanung DIN 18205 
- Gebäudeunabhängig 
- Geschätzt,  
- Bezugseinheiten, -mengen 

Machbarkeitsstudie 
Flächenlayout m² 
- Bebauungsplan BauNVO 
- Funktionsprogramm 

Entwurfsplanung 
- Raumprogramm 
- Flächennachweis DIN 277 
- Kostenberechnung DIN 276 

Ausführungsplanung 
Kostenanschlag DIN 
276 
Ausschreibung VOB 
Aufmaß  

Nutzungsplanung 
Flächenaufmaß 
Betriebskosten DIN 
18960 

Wirtschaftlichkeits- 
prognose 

Wirtschaftlichkeits-
berechnung 

Vermarktung 
Werbung 

WoFlV 

Vermarktung 
Vertrag 

Abbruch Rückbau 
Umbau 
Modernisierung 

Service 
Vertrag 



Die Lebenszyklusphasen  

eines Objektes/Projektes 

GEFMA Glauche 
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Schlusswort 
 
Grundsätzlich ist zu raten, dass Sie, gleich wann oder  
was Sie messen, alle unterschiedlichen Auffassungen  
in einer schriftlichen Vereinbarung einvernehmlich mit 
den Geschäftspartner klären  und für alle zukünftigen  
Anwendungsfälle dokumentieren und bestätigen lassen. 
 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg. 
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